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Nnzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 69.
Montag, >en 88. März 1881.

U405_i) Nl. 1674.

. EMckve
Wrnisse-Versteigerung.

G Ä^s.)" "ber Ansuchen der Firma
c u ^ " ^ D r . S a j o v i c j die efe-
Nin^.^^letung der dem Adalbert

n Mnger in Laibach gehörigen, mit
W v e m Pfandrechte belegten und auf
zwei ^ « ^ ' ^ c h ^ t e n Fahrnisse, als:
^ V^alser Brantwein, dann Möbel,
Mgewehre u. s. w., bewilliget und
dieers^^s^bietungS.Tagsatzungen,

u n ^ . 4. A p r i l
" " die zweite auf den

unk . ^ - A p r i l 1 8 8 1 ,

zin> ^ " ^ ' ?ieilbietung der im Maga-
h ^ ^ s Michael Lentsche in Laibach

dorm 'l ^"hrnisse von 9 bis 12 Uhr

Brnntw ^ " ^ iener der zwei Fässer
""twem von 3 bis 6 Uhr nach-

MI^5bqabsmaqazinedcsbich<
clNapX " ^ ^ l e s , mit dem Beisätze
s tüz ° , " " worden, dass die Pfand-
UUI oi, .' " ^ " Feilbietung nur
bcr lw ". "^" ^ " Schätzungswert, bei
Pinsels, ^"lbietunq aber'auch unter
Weas<5 « ̂ ^ " ̂ llleiche Bezahlung und

Fassung hintangeqeben werden.
- T ^ M m n 19. März 1881.
U34^7i) ^716397

^ Executive
"ealltätenversteigelung.
w i r ^ ? ^ k- Landesaerichte Laibach

"bekannt gemacht:
Nan ^" "ber Ansuchen der k. k. F i -

«zprocuratnr für Kram tin Ver-
e n g beg hohen k. k. Aerars) zur Vin-
.Hung von Steuer- und Gebüren-
"Mnden per 241 fl. 1 '/2 kr. sammt

Yang die executive Versteigerung des
^ Allmayer Ludwig Reichsritter
, " Mstern gehörigen, gerichtlich auf
trains ft- 7? kr. geschätzten, in der

"Nischen Landtafel Band 6, Seite 1
h^7?menden Gutes Obererlenstein
hl^u^t, und es seien hiezu drei Feil-

"ngs.Tagsatzungen auf den
3 0 . M a i ,
2 7. J u n i und

^ 1 . Augus t 1 8 8 1 ,
biesew^ ^^uuttags "M 10 Uhr, bei
hana '̂ ^"besgerichte mit dem An-
Hfank " "?^^ne t worden, dass die
ten ̂  ^ ! ^ ^ bei der ersten und zwei-
EH?"bietung nur um oder über dem
auch ^swert, bei der dritten aber
werd " " " demselben hintangegeben

Nllch .̂  ^lcitationsbedingnisse, wor-
ge^.^besondere jeder Licitant vor
zu 5 ^ " " Anbote ein lOproc. Vadium
in ^ ^ ^er Licitationscommission
btotolM ^" '̂ s°wie das Schätzungs-
lUnnen - "b ^" Grundbuchsextract
strawr -" ^" diesgerichtlichen Regi-

n "«gesehen werden.
>^M^am8. März 1881.
F'^)^ ^ 7 2 6 9 7

leutweFeilbietungen.
^ r t w,?^ ̂ ' k' Kreisgerichte Rudolfs-

Eg ^"öf fnet :

btt h ^ ^ r d e die e;ec. Feilbietung

verstorbenen MathiaS Lakner

gehörigen hiesigen Hausrealität Rectf.-
Nr. 256/1 »ä Stadt Rudolfswert,
gerichtlich auf 4600 st. ö. W. bewertet,
wegen aus dem steueramtlichen Nück-
standsausweise vom 10. April 1881
an Percenlualgebüren schuldigen 76 st.
und der im ganzen auf 11 st. 36 kr.
hiemit adjustierten und noch weiteis
auflaufenden Efecutionskosten bewil-
liget und zu deren Vornahme die
Tagfatzungen auf den

6. M a i ,
10 . J u n i und
15. J u l i 1 8 8 1 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, hier»
gerichts mit dem Beisätze angeordnet,
dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Feilbietungsbedingnisse, nach
welchen insbesondere ein 10proc. Ha-
dium von dem Licitanten zu erlegen
ist, der Grundbuchseftract und das
Schä'tzungsprotololl können hiergerichlS
eingesehen werden.

Rlldolfswert, am 8. März 1881.

(1375-1) Nr. 2880.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Möltl ing

wird dem Josef Zuniö von Vranooiöe,
nun unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert, dass der auf ihn lautende Mo»
biliarfellblelungsbescheid Z. 2880 dem
diesem unter einem aufgestellten Curator
»6 acwin Johann Maraln von Vra«
noviöe zur Wahrung seiner Rechte zu»
gestellt wurde.

«.k. Bezirksgericht Mottl ing, am Uten

(1057 -2 ) Nr. 327.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wlpvach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gemeinde
Vravöe durch den Vorstand Franz Lipajne
(durch Dr . Vok) die executive Versteigerung
der dem Andreas Mslej von Großpule
Nr. 17 gehörigen, gerichtlich auf 2146 fl.
geschätzten Realitäten aä Senosetsch wm.
IV, Mß. 57 und pass. 127 (Schatzwert
1566 ft.) und a<1 Herrschaft Srnosrtsch
Auszug.Nr. 47 (Schätzwert 580 fl.) be«
williget und hiezu drei Feilbielungs'Tag«
sahungen, und zwar die erste auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

10. M a l
und die dritte auf den

10. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchls mit dem Anhange angeord'
net worden, dass die Pfandreallläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei ber dritten aber auch unter demselben
hintangegcben und die beiden ersteren Rea-
Utäten zusammen, die letztere aber für
sich ausgerufen werden.

Die Licilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird dem unbekannt wo
befindlichen Anton Mislej von Großpule
Slmon Vrajdih von Vraböe zum Curator
aä aowm bestellt und diesem der Exe»
culionsbescheid zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 19len
Februar 1831.

1350—2) Nr. 5256.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies^
gerichtlichen Edicte vom 14. Novcmbrr
1880, Z.24.5U2, hiemit bekannt gemacht,
dass die etste executive Feilbietuug der
dem Johann Pozlep vulgo Simon von
Pleschilvze grhöugen, gerichtlich auf
200 f l . geschätzten Antheil Eml.-Nr. 50
der Steuergemeinde Arczovica, bestehend
au5 den Weioeparcellen Poss.«Nr. 2983,
2992, 2994, 2996, 2995, 3000, 3002,
3004, 3000, 2993. 2995, 2997, 2999,
3001. 3001 und 3005, zustehenden Besitz«
und Genussrechte erfolglos geblieben ist,
daher am

2. A p r i l 1 8 3 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zur zwei«
ten executiven Feilbietung mit dem vo«
rigen Anhange geschritten wird.

Laibach, am 6. März 1881.

(1214—3) Nr. 2903.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchen»
vorstehung Hl . Geist (durch Dr. Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Mart in
Ianc von Oberaplenil gehörigen, gericht-
lich auf I50 f l . geschützten Realilät Gerg.»
Nr. 23 «lä Herrschaft Ruckenstein bewilligt
und hiezu drei FeilbielnngS'Tagsützu.igen,
und zwar die erste auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a i
und die drltte auf den

11. I « n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiliit bei der
ersten und zweiten Feilbklung nur um oder
Ubcr dem Schätzungswert, bei drr dritlcn
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wirb.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadlum zu Handen
der klcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsvrotololl und dcr
Orundbuchsextract lbnnrn in der dieb»
gerichtlichen Registratur etngtschen werden.

K. k. Vezirlögericht Vurlfeld, am
10. März 1881^

(1113 -3 ) Nr. 326.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom t. l. Vs;irssgerichtr in Wippach
wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen beS Stefan Polsal
jun. von Zapuze (durch Dr. Vol) die
executive Versteigerung der dem Mathias
Vrecelj von Zapuze gehörigen, gerichtlich
auf 670 f l . geschätzten Realität Band V,
pas. 58 aä Herrschaft Wippach bewillig!
und hlezu drei Ktilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

8. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mlt dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die iiicilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat.
sowie das Schäh'mgsvrolokull und der
Grundbuchsextract löunen in der dies-
gerlchllichtn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am I9len>
Februar 1881.

^ (1351—2) Nr. 4667.

! Bekanntmachung.
Vom k. k. städt..beleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern des Lorenz Se»

jschun von Großlaschiz bekannt gemacht-
Es habe gegen den Verlass des Herrn

Lorenz Seschun von Großlaschiz Herr
! Anton Orehek von Laibach das executive
! Einantlvortuilgsgesuch cw pt 'a^ . 24sten
Februar 1861, Z . 4607, M o . 24 fl.
sammt Anhang hiergerichls einqebracht,
und es sei deshalb für die Vellassenschuft
Herr Dr. Munda, Aovocat in Laibach,
zum Curator kli kct,um bestellt worden.

K. k. stadt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 3. März 1881.

(1352-2 ) Nr. 5186.

Zweite eiec. Feilbietung.
Vom k. k. städl.'drleg. Bezirksgerichte

Laib^ch wird im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Edicte vom 26. Oktober 1880,
Z. 23,089, hiermit brkannt gemacht, dass
die erste exrcutioe Aeilbie<ung der dem
Anton Kavti i von Verbljenje gehörigen,
gerichtlich auf 810 f l . geschätzten Rea»
lität Eitil.-Nr. 309 »,c! Sunnegg erfolg«
los geblieben ist, daher am

2. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags i) Uhr, hiergenchts zur zwei-
ten rxecutiven Frilbietung mit dem vo-
rigen Anhange geschritten wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 5. März 1881.

(1262—2) Nr. 1278.

Freiwillige
Weingarten-Veräußerung.

Vom V l. Bezirksgerichte Landstraß
wird hiemit bekannt gegeben:

Ueber Ersuchen 'd<>s k. l . Bezirks-
gerichies Gurkfelo vom 16. Oktober 1880,
Z. 3^i0, wird zur Vornahme der mit
dem Bescheide vom 16. November 1880,
Z. 10,920, bewilligten freiwilligen Ver-
äußerung des zum Nachlasse orr Ursula
Vidcni von Brege gehörigen Weingartens
?il-cMi V6lli Äerg-Nr. 33 kd Herrschaft
Thurnamhart die einzige Tagsatzung auf
den

9. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags von li bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisätze angeordnet, duss der
Ausrnfspreis und die Zahlungsfrist bei
der Tagsatzung bekannt gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
26. Februar 1881.

(1398 -1 ) Nr. 2404.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andrea»
Prestor von Rowische die exec. Versteige-
rung dcr dem Thomas Hribar von Sa-
vmje gehLrigm, gerichtlich aus 3939 fl.
geschätzten Realität im Orundbuche Gallen,
bng 8ud Urb.'Nr. 240, Band I I , Seite
239 bewilligt und hiezu drei Frilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erst« auf den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

ti. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlags von 11 bis 12 Uhr,
in Mta i mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaüdrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbirtung nur um
oder über dem Schätzuligswrrte, bri der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die öicilalionsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Unvote rili 10pruc. Badium zu Handen
dcr ttililalionscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzun«Kprotololl und der
Grundbuchsextract lünmn in der o«s»
gerichllichm Rcyistrawr eingchhm werden
^ ^ . l̂ . Vezirtegnichl LiNai. am M m



« I l

(1224-3) Nr, 5436.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicte vom 23. Dezember
1880, Z . 28,212, hiemit bekannt gemacht,
dass die erst? executive Feilbietung der
dem Johann Ulbing von Brest Nr . 29
aehörigen, gerichtlich auf 5680 st. ge-
schätzten Realität E in l . 'Nr . 270 aä Sonn«
egg erfolglos geblieben ist, daher am

6. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, zur zweiten executive»
Feilbietung mit dem vorigen Anhange
geschritten wird.

Laibach, am 7. März 1681.

(1125—3) Nr . 5418.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicte vom 9. Dezember
I860, Z . 26,433. hiemit bekannt gemacht,
dass die erste executive Feilbietuna der
dem Johann Olbing in Wräst Nr . 29
gehörigen, gerichtlich auf 5880 st. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 300, Rectf.«
Nr . 233/1, Einl.-Nr. 270 ac! Sonnegg
erfolglos geblieben ist, daher am

6. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zur zweiten
executive« Feilbietung mit dem vorigen
UnHange geschritten wird.

Lalbach, am 7. März 1881.

(1223—3) Nr . 5207.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicte vom 2. September
1880. Z. 19,330, hiemit bekannt gemacht,
dass dle erste und zweite executive Feil-
bietung der dem Anton Glihar von St.
Marein gehörigen, gerichtlich auf 2076 st.
60 lr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 53
xä St. Martin erfolglos geblieben ist,
daher am

2. A p r i l 1 8 6 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zur dritten
executive» Feilbietung mit dem vorigen
Anhange geschritten wird.

Lalbach, am 8. März 1881.

(1246-3) Nr. 10,240.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Friedrich

Gerdajs von Sawa die exec. Verstei-
gerung der der Maria Planinsek von
Sawschek gehörigen, gerichtlich auf 120 st.
geschätzten Realität Einl. < Nr. 220 der
Steuergemeinde Iablaniz bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1, A p r i l ,
die zweite auf den

2. M a i
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 20sten
Dezember 1880.

(1240—3) Nr. 956.

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht-.
« . ? ^ ^ . " ^ " ^suchen des Herrn Lukas
Vvetec, l . l . Notar, als Curator der minder,
jährigen Peter und Anton » o w c . Josef«

Kolar und Katharina Bevc die exec. Ver-
steigerung der dem Mathias Kolenc von
Ravno gehörigen, gerichtlich auf 1301 st.
geschätzten Realität uud Rectf.-Nr. 7 1 ^ ,
Win. I, pkß. 121 aä Kreutberg bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht L i t t a i , am 2teu
Februar 1881.

(1248—3) Nr . 10,683.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Rozman (durch Dr. Srebre) die executive
Versteigerung der dem Johann sebin
von Selo gehörigen, gerichtlich auf 9090 st.
geschätzten Realität' Urb. -Nr . 151 uä
Güllenberg bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs < Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 6 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 3I sten
Dezember 1880.

(1247—3) Nr. 761.

Executive
Realitatenversteigerullg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littm' wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mart in I a n -

öar von Voljavlje die exec. Versteigerung
der dem Johann Januar von dort ge-
hörigen, gerichtlich auf 1370 f l . geschätzten
Realität Einl.-Nr. 211 2(1 Steuergemeinde
Voljavlje bewilliget und hiezu drei Feil-
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8. A p r i l .
die zweite auf den

6. M a i
und die dritte auf den

8. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 26sten
Jänner 1881.

(1040-3) Nr. 877.

Executive
Malitaten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l . l . Steuer-
amtes Sittich die exec. Versteigerung der dem
Anton Boldin von Sagoriza Nr . 29 ge-
hörigen, gerichtlich auf 270 fl. geschützten
Realitäten im Gruudvuche der Herrschast
WeixelburgBandl, lol . 92. Rectf .Nr. 8 1 ,
und der Herrschaft Sittich pa^. 152. Urb.-
Nr. 28^4 kl l Feldamt bewilligt und htezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
di« erste auf den

7. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr. lm
Amtslocale Sittich mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Psanorealitäten
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcltlltionscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzung5proto?oll> und die
Grundbuchsezctracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 22sten
Februar 1881.

(1073—3) M r . 2192.

Exeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung der
dem Jakob Mele von Großdorf gehörigen,
gerichtlich auf 1238 ft. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 20 und uä Gilt Großdorf be.
williget und hlezu drei Feilblelungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

1 1 . J u n i 1 8 3 1 ,
jedeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitiit bei
der ersten und zweiten Fellblelung uur um
oder über den» Schätzungswert, bei der
oiitten aber auch unter demsclben hint,
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngmsse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOziroc. Vadium zu Handen
der Licitationssummission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprototoll und der
Grundbuchsexlracl lünncn in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. ^Bezirksgericht Ourlfeld, am 23sten
Februar 1881.

(1213—3) Nr. 1527.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k.l. Bezirksgerichte Gurlfeld wlrd
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Michael
Plrc von Raune die exec. Versteigerung
der dem Johann Pirc von Raune gehörigen,
gerichtlich auf 3845 fl. geschätzten Realitäten
Rectf. 'Nr. 401 und 402 aä Herrschaft
Thurnamhart bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

2 1 . M a l
und die dritte auf den

24. J u n i 1 3 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergel lchts mlt dem Anhange ange.
ordnet worden, dass die Pfandrealilaten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch ui'ter demselben
Hinlangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbot« ein lOproc. Vadium zu Handen

der Licitatlonscommission zu e'legcllh '
suwle die Schätzungoprototulle m,o
Grundbuchsextracte können in ^ °.
gerichtlichen Registratur elngeschen ' » ^ .

K.k.Bezirksgericht Ourlfeld, M l " "

Februar 1881. ^ _ ^ — - ^
(1018 -3 ) 3ir7s96.

Executive Feilbietuug.
Vom k. k.Bezirlsaerichte2ack ?

zur Vornahme der Mntllchen » «
tung der der Ursula Karlin geb. ^ "
von Altlack Nr. 29 gehörigen, aus ^
Realität des Franz Karlin Urb.^".
aä Gut Altlack Nr. 29, im Gruno "
Ehepacten vom 13. Februar 19" ,
bullert am 29. Dezember 1853. W .
den Heiratsguts, und WiderlagM"
rung per 800 fl. der

9. A p r i l 1881
für den ersten, der

23. A p r i l 1981 ^ .
für den zweiten Termin " i t dem
satze bestimmt, dass diese F o r d " H
wenn sie bei dem ersten Termwe ^
wenigstens um den Nennwert veu
würde, bei dem zweiten TernM« "
unter demselben hintangegeben tvn ,

Kauflustige haben daher an den ^
bestimmten Tagen vormittags l l
im Schlosse Lack zu erscheinen.

Lack, am 17. Februar ^ M ^ - "
(1072^3) "r 1 " '

Executive
NealitätenversteigelllNg^
Vom l . k. Bezirksgerichte M " '

wird bekannt gemacht: ^ , , .^
Es sei über Ansuchen des l. l. V ^

amlcs Gurlfeld die er/c. Versttia«"'"»^
den Stefan und Anna Simonöii oo»
Nr. 5 arteigen, grrichtlich auf 5 ^ >. ^,
schätzten Realität Rcctf..Nr. 46 aa ^
schaft Gllrkfeld bewilliget und hltzu ^
Feilbielungs Tagsahungen, und z"«
erste auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und dle dritte auf den

1 1 . J u n i 188 1 . Y D .
jedesmal vormittags von 10 vts ^ ^
Hiergerichts mit dem Anhange am» ^
net worden, dass die Pfandrca"'" ^
der ersten und zweiten Feilbiete» ^
um oder über dem SchätzunM" ' ^
der dritten aber auch unter demsel̂
angegeben werden wird. „̂ach

Die Mltationsbedingnifse, "^tt"»
insbesondere jeder licltant vor «<" h<ll
Anbote ein lOproc. Vadlum j " " hgt,
der Licitalionscommission z" er"» ̂  »el
sowie das Schütznngbprotololl ' ^

GrundbnchSextract können " ' «^de"'
gerichtlichen Registratur r ingeM" ' ^tt«

K.k. Bezirksgericht Gurlfeld, «"
Februar 1881. _ _ ^ ^ 7 M
(1070—3) 5M'

Executive
Vom l.k. Bezirksgerichte Ourlll

bekannt gemacht: ^ s e f ^
Es sei über Ansuchen des <!°'' ĉ

von Vresowo die exec. V e r M " , ^
dem Mathias Gorenc von ""'schlltzle"
hörigen, gerichtlich auf 2 2 / 0 5 ° ^
Realität Urb.-Nr. 62 »ä V " M
williget und hlezu drei F e l l b l e t u ^
satzungen, und zwar dle erste

9. A p r i l ,
dle zweite auf den

7. M a l
und die dritte auf den

1 1 . J u n i 1 8 8 1 ^ 1 2 ^
jedesmal vormittags °°» " ° ge « H
hlergerlcht« mit dem « n h ^ ^ M
ordnet worden, dass "e ?" ^ , .
bei der ersten und zweiten u " ^ l t , °
um oder über dem
der dritten aber auch «m«
Hinlangegeben werden wird. ^ l i "

Dle «lcitationsbedingnlsse, acht̂
insbesondere jeder Licllanl vor " ^
Anbote ein wproc. V a d . u " H ^ , A
der «icllalionscommlssw" 5" « u"d, „z,
sowie das Schätzungsprolo o" ̂  he
Grnndbuchsextract lvnnen ^,, „ H
gerichtlichen Registratur e i ' M " , , , M

K.k.BezlllsacrichtGurlse",

Jänner 1VU1.
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l^33-i) Nr. 2268.

Executive
Realitäten Versteigerung.
bel^? ^ l- Bezirksgerichte Loitsch wird
"cmnt gemacht:
n. 'fs sei über Ansuchen des Johann
""„da von Martinsbach die exec. Ver-
munss der dem Johann Milavc von

^ H ' ' ^ ' - 95 gehörigen, gerichtlich
Urk )̂ ^' ^schätzten Realität sud
bl°'.''"'"36/1250 ad Herrschaft Haas-
Tllal? N" und hiezu drei Feilbletungs«

«'«tzunge», u„d zwar die erste auf den

" d.. dr...e ^ ^ " '

l>>di c ^ " " u l t a g s von 10 bis 12 Uhr.
°n°e , ^"ichlblanzlü mit dem Anhange
bei b„ " ° ^ n , das« die Pfandrealitiit
W o d ^ V " ' ^ ^ ^ n Fcilblelung nur
Kitten ^ ^ " ' Schätzungswert, bei der
senlb . ""ch unter demselben hintan-

^werden wird.
ll'sbrsm^ ^^tationsbedingnlsse. wornach
ll»oo - , l^er Licitant vor gemachtem
der N'j/'". ^proc. Vadium zu Handen
s°>vie d«« ? " " " ' ^ s ' " l 'u erlegen hat,
V luM,^ Schätzungüpvolololl und der
Michtul^^lract lünnen in der dies'

' l am, Registratur eingesehen werden.
Febr.,/' l ^ g c r i c h t titsch, am 26sten

^ ^ ^ ^ 7
m .. Executive
'"^lltätenversteigerung.
^ " l u t t V ' ^ ^ ^ ^ ^ c h t c Loilsch wird

Gostî  v ^ " Ansuchen des Michael
der dem ^" " " bie ezcec. Versteigerung
Hs-Nr i ^ ' ^ ^ihevc von Martlnhrib
^ 5 0 N ' ^ / . . »ehörillt,,, gerichtlich auf
^ir. il>4 « 'MVlen Realitäten »ud Rectf..
schalt ^ . . ^ ' Urb.-Nr. 33, 47 »6 Herr-

und hlezu drei
erste auf? a^"liungen, und zwar die

"^ dritte auf den

in ^ vormitlllgs von 10 bis 12 Uhr.
"Naen.? Gerichtslanzlei mit dem Anhange
bei" ̂ °"et worden, dass die Pfandrealitäten
">n n! " ^ ' " " ' ^ Weiten Feilbletung nur
^r drin " ^ " ^ ' " Schätzungswert, bei
'"ae^ " ^ " auch unter demselben hint.

" A n werden.
'"sbel/< l̂citationsbedingnlsse, wornach
<lnbo^'°"e jeder Licitant vor gemachtem
^r tzici/^ I^proc. Vadinm zu Handen
^ ie !,, "uscommission zu erlegen hat,
^ > . ^ . ^lhllhungsprototolle und die
Nttich"i°"chseflracle können in der dies-

K f In ^gistratur eingesehen werden.
Februar .«sirlSgericht Loilsch. am 25sten

^ ^ ^ 7 ^ 7 ^ 7

^lltüten-Versteigerung.
^Nltt V ' ^ Bezirksgerichte Loltsch wird

Esssnacht:
^ « r i n , / " b " Ullsuchen des Andreas
»tt»,, " "on Kirchdorf die exec. Verstei.
'^do.f ^ bem Lorenz Menart von

^ 1 0 7 5 ^ ^ ? ^ ' ^ gehörigen, gerichtlich
^ ^ 3'«''schätzten. 8ud Rectf..Nr. 131,
< ^lilii. ? ° " ^ " i t Loltfch vorkommenden
'"»s.Ta«s ""'«et und hiezu drei Fellbie.

«l,f d^,°^atzungcn. u„d ^ a r die erste

" ^ die >. .. l - I u n l
. ^ " l e auf den
i^'Nal , ^ J u n i 1 8 8 1 .

dlesf 5"n,iltags von 10 bis 12 Uhr.
^°rdne» ^tänzle! '«'t dem Anhange
, ^r /,s!°"bcn. dass die Pfandrcalität
^ Un, . ! " " und zweiten Fellbietung
bi' ^r d,,.. "ber dem Schätzungswert,

^ " g e l l , ^ " «ber auch unter demselben
"°en werden wird.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat.
sowie das Echätzungsprotololl und der
Ornndbuchsertract lvnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht iioilsch, am 26sten
Februar 1881^
^(1370^1) Nr. 1131.

Reassumierung
dritter ezee. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Gregor Konschegg von Trojan» M o .
14 fl. 35 kr. s. A. die mit dem Bescheide
vom 18. November 1880, Z. 5571. be.
willigte und sohln sistierte drille executive
Fellbietung der Realität des Bartholmä
Pccar von Ielenl sud Urb.-Nr. 237 aci
Münlcndorf reassxmiert. und wird die
Tagsatzung auf den

2 5. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 2ten
März 1881.
(1186-1) Nr. 1427.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Scisttiz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des VlaS Rolih

von Boben Nr. 1 die exec. Versteigerung
der dem Rudolf Kopriva von Feistriz
Nr. 76 gehörigen, gerichtlich auf 420 fl.
geschätzten Realität 8ub Urb.'Nr. 596 kä
Herrschaft Adclsberg bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. A p r i l ,
die zweite auf den

20. M a i
und die dritte auf den

24. J u n i 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der GerichtSkanzlel mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und tier
Orundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistri;, am I9ten
Februar 1881.

(1285—1) Nr. 1617.

Executive
Nealitaten-Nersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Relfniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Ryiavy die excc. Versteigerung der dem
Johann Vesel von Munlendorf Nr. 12
gehörigen, gerichtlich auf 1617 fl. geschätz.
ten Realität Urb.-Nr. 1380 aä Reifniz
bewilligt und hiezu drei Feilbielunas'Tag«
fatzungen, und zwar die erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amlstanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schü»
hungswert, bei der drillen aber auch
unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die LlcltallonSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitatlonscommlssion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchsexlracl können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz. am 15ten
gebruar 1SS1.

(1168-1) Nr. 469.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kdsel
von Setsch Nr. 16 die exec. Versteigerung
der oem Mathias Oberstar von Vert,
Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf 685 fl.
geschätzten Realität Reclf.<Nr. 383 aä
Herrschaft Seisenberg bewilliget und hiezu
drci fteilbiellingS'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a l
und die drille auf den

27. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtstanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Vchä.
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegcben werden wird.

Die Licitallonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat. sowie
daS Schätzungsprotokoll und der Grund'
buchSextract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Selsenberg. am
17. Februar 1881^

(1672-1) Nr. 8798.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Reifnlz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de» Josef Modic
die exec. Versteigerung der dem Bernhardt
Petel gehörigen, gerichtlich auf 2233 fl.
35 kr. geschätzten Realität Urb..Nr. 88
»ä Reifniz Hs.'Nr. 75 in Reifniz be-
willigt und hlezu drei Feilbietungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

29. A p r i l ,
dit zweite auf den

27. M a l
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 3 1 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der öicltatwnscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grunobuchsextract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

Auch wird dem Pupillen Anton Petel,
unbekannt wo befmdlich. erinnert, dass zur
Wahrung seiner Rechte Herr Johann
Kluu in Relsniz als Curator aä acwm
bestellt und ihm die Rubrik zugeferligt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifuiz. am Iten
Dezember 1880.

(1336—1) Nr. 2527.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Sicherl von Planina die exec. Verstei.
geruny der dem Kaspar Urbas von Mau-
niz Hs. .Nr. 50 gehörigen, gerichtlich
auf W02 fl. geschlitzten Realität 8ub
Rectf.'Nr. 263 »6 Herrschaft Haasberg
bewilliget und hlezu drei FeilbietungsTag-
satzungen. und zwar die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite »uf den

1. J u n i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in die er Oerlchtslanzlei mit t.em Anhange
angeordnet worden. dasS die Psandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbirtung
nur um oder über dem Schätzungswnl,

bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hc>t. sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund.
buchSertract können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
Februar 1881.

(1383-1) Nr. 581.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen deS Josef Perim vo»
Prevolje wird die executive Versteigerung
der dem Franz Korosic von Ralilna ge.
hörigen. Band I I . lol. 57, Reclf.-Nr. 343
vorkommenden Realität, im Schätzwerte
pr. 3460 f l , mit drei Terminen, und
zwar auf. den

30. A p r i l ,
3 1 . M a l und

2. J u l i 1 8 8 1 .
von 11 blS 12 Uhr vormittags, hier.
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbletung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird. Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlalbach, am
14. Februar 1881.

(1330—1) Nr. 1872.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. t. Steuer-
amles Loitsch (uc>m. des hohen l. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der der Katharina
Devjal von Kaocc gehörigen, gerichtlich
auf 3227 fl. geschützten Realität »ub
Rectf..Nr. 31. 24/1, 6/1. Urb.'Nr. 12
K(i Herrschaft Loilsch bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs'Tagsatzunzen, »nt> zwar
die erste auf den

29. A p r i l ,
die zweite auf den

1. J u n i
un> die dritte auf den

30. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Oerichlilanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealilät
bei der ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch »nter demselben hinl-
annegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlnaniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unbolc ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationöcommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können <n der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am libsten
Februar 1881.

(1133—1) Nr. 1624.

Erinnerung
an Johann V a l c n i i ö von Dornegg
Hs-.Nr. 74, rücksichllich dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Feiftrlz

wird dem Johann Vulencii von Dorneg«
Hs..Nr. 74. rücksichllich dessen unbetannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe Mathias Valeniii von Dorn.
egg Nr. 72 wider dieselben die Klage auf
Verjährt» und Erloschenerkläru»»« der For-
derung pr. 600 fi. 2. M . »üb pi-»s».
26. Februar 1881, Z. 1624, hieramtS
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

27. A p r i l 1 8 8 1 .
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthalte« Herr
Franz Beniger uon Dornegg Nr. 28 al«
Curator »ä »ctum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Feit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« d«^e
Rechtssache mit dein ausgestellten Kursor
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 26ften
Februar I tzbi .



«1«

Allon jontm Freunden und Bokann- I
ton, vuu welchen ich mich wegen •
iiicinor dringenden Abreise »ach Sara-
jevo nicht niohr verabschieden konnto, I
'sage inh main (1402) •

herzliches Lebewohl
mit dor Bitte, mir ein freundliches
Andenken zu bewahren. I

| Karl Seitner.«

Ein Lehrjunge
wird .sofort loco Laibach aufgenommen. Dor-
s»lbe muss wonigstons die viorlo Volksschul-

klasse absolviert haben. (1406)
Näheres in F. Müllors Annoncenbureau.

ße^su 8ommsl8pr<)88on, I<ol)orlla<:li<i, Wim»
msrl otc,. mit (lormi Oadlllucli äle.^Idon
inllür/o ^al(li^8t »j'urln» vor8c:k>vin<^u

1 Hegel «22unt 2s1ls c!.H2u 22 Icr.,
liolOlt «Cllt <iio (120.".! 2l-7

in I^üidacll, l i a t l l l i ^ u ^ ^ i ^ Xr. 4.

Gesuch.
Für oinon Knaben von deutscher Familie,

mit guter Schulbildung u. stronger Erziehung,
der das Sc l i los ser lxa . r j . c t . -w 'e r lc zu
erlernen wünscht, wird eine Stelle in Laibach
bei tiinem Schlossormeiater gesucht.

Anfrage an Robert Mattern, Viu H. Ci-
lino 638 in Tricst (S. Johann). (1403) 2-1

Im Hause der Frau Marie Lentsclie
(Jakobsplatz, Vlrant) ist mit 1. April d.i.
eine

möblierte Wohnung,
bostohond aus zwei Zinnnorn, zu vergobou;'
fornor sind dasolbst zwei möblierto Salons,

! weichn sofort bezogen worden können, zu
; vormieten. (1271) 3—3
I Näheres im benannten Hause.

uHtilMür llllu lißlldliilr Idiliö
für Gastwirte,

olegant ausgestattet, stets vorräthig
bei

lg. v. Kleinmayr & F. Bamberg.

) Baehren uns dem geehrten Publicum anzuzeigen, dass wir eine \

r IVieclerlagfe unserer vorziigfliolieii i

| Bouteillen-Weine j
\ Herrn Joh. Nep. Achtschin, Eisenhandlung in Laibach, .
| übergeben haben. Dieselbe recht lobhaftem Zuspruchc freundlichst ompfcliloiid, j
i zeichnen achtungsvoll I

> C. riJLrst čz, Soline, «
I (1^62) 3 2 Pettau.

Die Gartenlaube,
illustriertes Wochenblatt,

Preis 1 fl. 10 kr., per Post 1 fl. 75 kr. vierteljährlich,
bringt im z w e i t e n Q u a r t a l duses Ic>hlga„g<s die Erzählung:
„Bruderpflicht" von L e v i n Schücking nebst einigen kleineren
Novellen, denen sich eine Reihe von Artikeln ans dem Leben der
Zeit sowie zahlreiche unterhaltende und belehrende Aufsätze aller Art
anschließen werden. (>")l)

Die Verlagshandlimg von Ernst Keil in Le ipz ig.
I n A a i b a c h in

Jg. v. Kleinmayr k Acd. Pambcrgs Buchhandlung.

Weine,
1879er, weiss, vom Plattensee; 1879er, roth, von Villäny,

versendet (1339) 10 -4

i JLjüclTvig" Musquitter,
OroBskauischa.1 I

Danksagung und Anempfehlung.
Herrn d r f t b r i c l PflCCOli,

Apotheker in Laibach.
Hiedurch habe ich das Vorgnügon, Ihnen mitzuthoilon, dasa ich sammt

meiner Frau und don unten (jofertigton Bekannten von Ihror vortreffliclion
3F lreii3.z*sc!b.en S s s e n z Gebrauch in verschiodonon Krankheiten i x i l t
<a.ex3Q. b e s t e n EIr fo lg-e machtoji.

Ich findo es für meino Pflicht, Union meine vollste Anerkennung aus-
zusprechen mit der Versicherung, dass ich jedermann anrathon werde," Ihre
F r a n z ' s c h e E s s e n z als Hausmittel einzuführen, weil es wirklich
eiii sicheres und gutes Mittel ist.

P o l a , 19. Februar 1881. (1170) 3—3
Hochachtungsvoll

IXikolauN Parenzan,
Karl Witzler, Franz Drobnlch, Max Simon], Mathias Ag-olantl, Domenico

Decarli, Franz Hie, Andreas Kuschltz.

Avis für ZnliiftleffleiMlc«
womit ich die Ehre h«be. den P. T. M)>,leids!,dm l.elaiült zu arben. baft ich !»"""«
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde, Zahnoperalionen ,»it »ild ohne ^al^',,'. ^ " ^
bierungeu m i t «rystal lgold und anderen dauerhaften Fülllnitteln vornchmc. ' l w ^
Piecen und ganze Gebisse nach der neuesten ameritanischen Methode ansclüsse «>"
sonders auf meine E e l l u l v i d - G e b i f f e aus.nertsam mache. . ,..

Pr. Mvschfeld,
Zahnarzt aus Wie«, ., ̂

ordiniert täglich von » bis 10 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags ' " ^
Elephant, I immer Nr. 4S nnb 47. t l ^ "

teuere Urtkelle l l r/ t l . ^utorltl lten lld«r Älo iUl>) ll>

das anerkanni wirksamste aller Bitterwässer:

Prof. Dr. Alois Valenta, Laibach. Ä ; K ; J S S r S g 5
ranch HufliiscndcH Mittel. Ausserdem hat aio vor don Ubrigon, auf die Darmontlocrung * " . ervor-
MineralwäHBnm uoch don Vorzug, da»* gio von den Kranken leiobt und oliue Unfoeh»gen

zurufen gODoramen wird. ^ ^ _ _ ^ - ^

Prof. Dr. C. v. Bräiin-^waia,"1^^^^^?:
T)V P f a n d ! TTlaCrOnfl ir f ..«"lbst in lülcht.r Uo»o wirkt dioFr8DZ-.Toacf-nittorqU

JL/i. JrldLLLLL, A t l O i g C l i i U r ü . «ehr Kut auflÜHCiid uud naho/.u schmor!r.los.u

Dr. Steiner, Graz, Primararzt des städt. Krankenhaus
r l l a t sich durch dio zuverlässige und «lahei Httnftere Wirkun^Hweino herror^otlian n. bnliobt ge'

K. k. allgem. Krankenhaus, Wien. I , Ä ÄÄ-1«-' ̂
katurrh, hab. Stulilvorstopsung, AppetitloHiffkoit, Blatanscboppninr, Jlfimorrhoid'"". I j e ' l 9 r

und Frauenkrankbeiteu wurden vorzO^liohe Ersolgo or/.iolt. ^

Vorriithig boi Peter Lassiilk, Joh. Lackmanu und in den Apotheken ^ '
Mayr und G. Plccol l in Laib ach und in allon Apothokon und renonl^uLf
Minoralwasflordopöts. j j y F& wird ersucht, stots ausdrücklich VranzrJoad- *[ eSt,
nusser zu vorlangon. " • © J)le Verseiidungsdirectlon In B u « » I J j

(1294—2) 3ir. Ü27i;.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird dem unbekannt wo befindlichen
Herrn Jul ius Grafen Klebelsberg be-
kannt gemacht, dass demselben zur
Empfananahme des für ihn bestimmten
hiergerichtlichen Grundbuchsbefcheides
ddto. i . März 1 8 8 1 , Z. 127«, mit
welchem die Löschung von auf der
landtä'flichen Herrschaft Ponowitsch und
Lubegg sammt Zugehör »ud pi'il^s.
22. J u n i 1 8 4 9 , g . 6 2 6 0 , einver.
leibten drei Quittungen, zusammen per
17,465 fl. 18 kr., bewilliget wurde, der
hierortige Advocat Herr D r . Pfefferer
als Curator bestellt worden ist.

Laibach, am 1. Mär? 1881.
(Ul09—1) Nr. 3375.

Velanntmachung.
Den Tabularqläubigern: Firma Gol«

lob ck Inschec,, Johanna und Marianna
Saller von Laibach, Jakob Majcen und
Mathias Viorih von Laze. Theresia S i -
h^:l und V.i!cntin Dejinan von Planina
und Lukas Plesner von Hotcderschiz,
sämmtliche unbekannten Aufenthaltes, resp.
deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
wird hiemit bekannt gemacht, dass den<
selben Herr Karl Pnppis von Kirchdorf
als Curator liä ncwin aufgestellt und
diesem der Nealfeilbietnngsbescheid vom
23. Jänner i " 6 I , Z. 765, zugefertiget
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
März 1^8^

(1308—1) Nr. 223 l .

Bekalmtmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Erben

des Karl und der Maria Tomsiö von
Planina nnd dem ebenfalls unbekannt
wo befindlichen Anton Kos von Planina
wird bekannt gemacht, dass der über An-
suchen des Johann Vavken von Planina
Hs. «Nr. 120 für Karl und Maria
Tomöi? nnd Anton Kos, alle von Pla-
nina, evflossene dicsgevichtliche Eigen-
thnmsrechts-Einveileibilngs- nnd Pfand-
rechtslöschunqs - Einverleibungsbescheid
vom I.Dezember 1880. Z. 12.577. dem
unter einem für dirsl'lbcil bestellten Cu-
rator ad li^ttlin Herrn Karl Pnpftis,
Handelsmann in Kirchdorf, zugestellt
Worden ist.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 28stcn
Februar 1881.

(I2W-2) ^ r . l ^

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte b'"«

hiemit b> kannt gegeben: ., l>el
Es sei in der ExeculionsM' ,,<

Johann Voncina voll M ^ u " « " , ̂ ,
Jakob Kor^n von Nadlest dclt »»l" Ig,
wo befindlichen T.il'nlargläublge" ^ l ,
hann und Anton Violen von ^ ^ , l '
unter gleichzeitiger Zustellling vei ^
feilbietungsliescheidc voin 26. ̂ " ^
1880, Z. W76, Herr Gregor ^ t
Laas als Curator ad llct.um a»!«
worden. ^ stell

K. k. Bezirksgericht Laas, am
März 1881. ° ^ ^ ^ s

(1219-3) ^ - ^
Zweite exec. FeilbictH

Vom k. k.städt .-deleg.Mzn^^
Laibach wird im Nachhange A" „M
gerichtlichen Edicte vom 1". ̂  , ^ l ,
1880. Z. 24,454, hiemit bclann» ^
dass dle erste executive Fellb'" " ^
be,» Georg «Kustersii von S e H ^ l
50 fl. 45 kr. gehörigen, sterMN^'
5276 f l . geschätzten Nlal'tat H^e''
Nr. 353 /ä Sonnegg erfolglos S"
ist, daher am

2. A p r i l 1 8 S 1 , .ft"
vormittags 9 Uhr, hlergeiichts z " ^ "
executiven Feilbietung mit dem
Anhange geschritten wird.

Laibach, am 3. März I ^ ^ z

Erinnerung. ^,F
«cm Matthäus Rauch °° , ,

Es habe wider dcnselw' ' A
Gerichte Stefan Rauch lwn V i K
die Klage äo p r a ^ . Nl. F/b"^. M

reicht, worüber die Tagsap>l^
8. A p r i l 1 8 8 1 ' ^ <>>!

früh nm 8 Uhr, angcordne ^ ^
seine Gefahr und Koste,' < ^ t t l "l
von Veitaca Nr. 16 "ls h^,. d ^
iU'U.m bestellt wurde " N l ^ z l i .
Geklagter znr rechten Z" t ^ t t > ' H
scheinen oder sich cmen a ° A ^
Walter zu bcstlllc» ..'d ' - ^
namhaft zu machen, ^ " . ' hieV ^
behelfe dein benannten CuwM ^ ̂  "
zn gcbsn habe, widrigc>'s " ' „ F B
einer Verabsäumung entnel)
selbst beizumessen haben A W g .

K. l. Bezirksgencht iU"
17. Februar 1831. ^ ^ ^

Druck und Verl«, v,n I , . v. «leinmayr <» Fed. «amber,.


